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Das ChatGPT Interview „im Stil von Dirk Helbing“ finden Sie ab Seite 10! 
 

 
Dear ChatGPT. What would you answer to these journalistic questions for a newspaper interview. 
Just wondering? 
ChatGPT 
Certainly! I'd be happy to help you draft responses to journalistic questions for a newspaper 
interview. Please provide the questions, and I'll do my best to assist you. 

 
Switching to German now... 
ChatGPT 
Natürlich! Gerne helfe ich Ihnen auf Deutsch. Bitte stellen Sie Ihre Fragen, und ich werde mein 
Bestes tun, um Ihnen zu antworten. 
 
Die folgenden Fragen stammen von Peter Ilg. 
 

 
- Künstliche Intelligenz gilt derzeit als Wunderwaffe der Zukunft. Sie soll Ärzten helfen, präzisere 
Diagnosen zu stellen und Finanzinstituten Betrugsfälle zu vermeiden. Kann KI auch unsere 
Mobilität positiv beeinflussen? 
ChatGPT 
Ja, künstliche Intelligenz (KI) hat das Potenzial, unsere Mobilität erheblich positiv zu beeinflussen. 
Hier sind einige Aspekte, die in einer Antwort auf diese Frage berücksichtigt werden könnten: 

"Künstliche Intelligenz spielt eine zunehmend bedeutende Rolle bei der Gestaltung der Mobilität 
der Zukunft. Durch fortschrittliche Algorithmen und maschinelles Lernen können KI-Systeme 
Verkehrsflüsse optimieren, die Effizienz von Transportmitteln verbessern und letztendlich dazu 
beitragen, Staus zu reduzieren. Einer der vielversprechendsten Bereiche ist autonomes Fahren, bei 
dem KI-gesteuerte Fahrzeuge eine sicherere und effizientere Mobilität ermöglichen könnten. 

Darüber hinaus können KI-Anwendungen in Verkehrsmanagement-Systemen Echtzeitdaten 
analysieren, um den Verkehr zu steuern und alternative Routen vorzuschlagen, was zu einer 
insgesamt reibungsloseren Fortbewegung führen kann. In der Logistikbranche können 
intelligente Systeme den Güterverkehr optimieren und Lieferketten effizienter gestalten. 

Es ist wichtig zu betonen, dass neben den Vorteilen auch ethische und rechtliche Aspekte 
berücksichtigt werden müssen. Sicherheitsstandards, Datenschutz und die klare Definition von 
Verantwortlichkeiten sind entscheidend, um das volle Potenzial der KI in der Mobilität zu 
realisieren und gleichzeitig die Bedenken der Gesellschaft zu adressieren." 

 
- Autonomes Fahren basiert zu grossen Teilen auf KI und Machine Learning. Was unterscheidet 
diese beiden Technologien? 
ChatGPT 
Autonomes Fahren basiert in der Tat auf Künstlicher Intelligenz (KI) und Maschinellem Lernen 
(ML), wobei beide Technologien miteinander verknüpft sind. Hier sind die grundlegenden 
Unterschiede: 



 2 

1. Künstliche Intelligenz (KI): 
o KI ist ein übergeordneter Begriff, der sich auf die Schaffung von Maschinen 

bezieht, die Aufgaben ausführen können, die normalerweise menschliche 
Intelligenz erfordern. 

o KI umfasst verschiedene Ansätze, einschließlich Symbolverarbeitung, 
Expertensystemen, logischer Schlussfolgerung und maschinellem Lernen. 

o Ziel der KI ist es, Systeme zu schaffen, die intelligent handeln, Probleme lösen und 
sich an neue Situationen anpassen können. 

2. Maschinelles Lernen (ML): 
o ML ist eine Teilmenge der KI, die sich auf Algorithmen und Modelle konzentriert, 

die es Computern ermöglichen, aus Daten zu lernen, ohne explizit programmiert 
zu werden. 

o Im Kontext des autonomen Fahrens wird ML verwendet, um Fahrzeuge mit Daten 
zu trainieren, sodass sie Muster erkennen und auf neue, nicht programmierte 
Situationen reagieren können. 

o Beispiele für ML im autonomen Fahren sind die Bilderkennung für 
Verkehrszeichen, die Vorhersage von Fahrverhalten oder die Erkennung von 
Hindernissen. 

In Zusammenhang mit autonomen Fahrzeugen bedeutet dies, dass KI den allgemeinen Rahmen 
und die Intelligenz für die Fahrzeugsteuerung bereitstellt, während ML es dem Fahrzeug 
ermöglicht, aus Erfahrungen zu lernen und sich an unterschiedliche Verkehrssituationen 
anzupassen. Die Verbindung beider Technologien ermöglicht es autonomen Fahrzeugen, sich in 
Echtzeit an ihre Umgebung anzupassen und sicher zu agieren. 

 
- Wie ist der Stand der Technik: gibt es heute schon künstlich Intelligente Anwendungen für die 
Mobilität? 
ChatGPT 
Ja, es gibt bereits eine Vielzahl von künstlich intelligenten Anwendungen für die Mobilität, und 
diese Technologien entwickeln sich ständig weiter. Hier sind einige Beispiele für den Stand der 
Technik: 

1. Autonomes Fahren: 
o Unternehmen wie Tesla, Waymo, und andere arbeiten an selbstfahrenden 

Fahrzeugen, die auf fortschrittlichen KI- und ML-Systemen basieren. Diese 
Fahrzeuge nutzen Sensoren, Kameras und Radartechnologie, um ihre Umgebung 
zu erfassen und autonom zu navigieren. 

2. Verkehrsmanagement: 
o Städte setzen KI ein, um den Verkehr zu überwachen, Staus zu verhindern und 

Verkehrsströme zu optimieren. Intelligente Verkehrslichtsteuerungen und 
adaptive Verkehrsleitsysteme können auf Echtzeitdaten reagieren und den 
Verkehrsfluss verbessern. 

3. Routenoptimierung und Navigation: 
o Navigationsanwendungen verwenden KI, um Routen basierend auf aktuellen 

Verkehrsbedingungen, Unfällen und Baustellen zu optimieren. Diese Systeme 
können Echtzeitinformationen analysieren und dem Fahrer alternative Routen 
vorschlagen. 

4. Fahrerassistenzsysteme: 
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o Moderne Fahrzeuge sind mit fortschrittlichen Fahrerassistenzsystemen 
ausgestattet, die KI nutzen. Dazu gehören Funktionen wie Spurhalteassistenten, 
automatischer Notbremsung, adaptive Tempomaten und Einparkhilfen. 

5. Fahrzeugdiagnose und Wartung: 
o KI wird auch für die Diagnose von Fahrzeugproblemen und die vorausschauende 

Wartung eingesetzt. Systeme können Daten von Sensoren im Fahrzeug 
analysieren, um potenzielle Probleme zu identifizieren, bevor sie zu ernsthaften 
Ausfällen führen. 

Es ist wichtig zu betonen, dass während diese Technologien bereits im Einsatz sind, die 
Entwicklung in diesem Bereich weiter voranschreitet. Zukünftige Fortschritte könnten noch 
komplexere Anwendungen von KI in der Mobilität ermöglichen, einschließlich einer breiteren 
Einführung von autonomen Fahrzeugen und weiteren intelligenten Verkehrslösungen. 

 
- Bis wann könnten die ersten Anwendungen im praktischen Einsatz sein? 
ChatGPT 
Der Zeitpunkt für die breite Einführung von künstlich intelligenten Anwendungen im praktischen 
Einsatz hängt von verschiedenen Faktoren ab, darunter technologische Fortschritte, 
regulatorische Rahmenbedingungen, Akzeptanz in der Gesellschaft und wirtschaftliche 
Überlegungen. Einige Anwendungen sind bereits heute in Gebrauch, während andere noch in der 
Entwicklungs- und Testphase sind. Hier sind einige Schätzungen für bestimmte Anwendungen: 

1. Autonomes Fahren: 
o Autonome Fahrzeuge werden bereits in begrenzten Umgebungen und 

Testgebieten eingesetzt. Eine breitere Einführung für den öffentlichen Gebrauch 
wird wahrscheinlich schrittweise erfolgen. Einige Experten schätzen, dass Level-4- 
oder Level-5-Autonomie (vollständig autonomes Fahren ohne Fahrereingriff) in 
den kommenden Jahren, möglicherweise bis Mitte oder Ende dieses Jahrzehnts, 
verfügbar sein könnte. Dies hängt jedoch stark von regulatorischen Freigaben, 
Sicherheitsvalidierung und der Akzeptanz durch die Gesellschaft ab. 

2. Verkehrsmanagement und Routenoptimierung: 
o Intelligente Verkehrsmanagementlösungen sind bereits in einigen Städten 

implementiert. Die Weiterentwicklung und Verbreitung könnten in den nächsten 
Jahren weiter voranschreiten, da Städte verstärkt auf Technologien setzen, um 
den Verkehrsfluss zu verbessern und Staus zu reduzieren. 

3. Fahrerassistenzsysteme: 
o Fortgeschrittene Fahrerassistenzsysteme sind bereits auf dem Markt und werden 

ständig verbessert. Die Integration weiterer KI-Technologien in Fahrzeuge wird 
voraussichtlich in den kommenden Jahren fortgesetzt, wobei die Markteinführung 
von Technologien wie erweitertem autonomen Fahren schrittweise erfolgt. 

Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass diese Schätzungen mit Unsicherheiten behaftet sind, und 
die tatsächliche Einführung hängt von verschiedenen Faktoren ab. Die Zusammenarbeit zwischen 
Technologieunternehmen, Regierungen und der Industrie wird entscheidend sein, um die 
Entwicklung und Implementierung künstlich intelligenter Anwendungen in der Mobilität 
voranzutreiben. 
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- Was kann KI in der Mobilität besser als der Mensch? 
ChatGPT 
Künstliche Intelligenz (KI) bietet in der Mobilität mehrere Vorteile und kann in bestimmten 
Aspekten sogar besser abschneiden als der Mensch. Hier sind einige Bereiche, in denen KI 
typischerweise herausragende Leistungen erbringen kann: 

1. Präzise Datenanalyse: 
o KI kann große Mengen von Daten in Echtzeit analysieren und Muster erkennen, 

um präzise Vorhersagen zu treffen. Dies ist besonders nützlich für die 
Optimierung von Verkehrsströmen, die Vorhersage von Wartungsbedarf in 
Fahrzeugen und die Routenplanung. 

2. Reaktionsgeschwindigkeit: 
o KI kann in Bruchteilen von Sekunden auf sich schnell ändernde Situationen 

reagieren. Dies ist besonders relevant im Kontext autonomer Fahrzeuge, wo KI 
schneller als der Mensch auf Verkehrsbedingungen, Hindernisse oder unerwartete 
Ereignisse reagieren kann. 

3. Multitasking: 
o KI-Systeme können mehrere Aufgaben gleichzeitig überwachen und bearbeiten, 

ohne von Ermüdung beeinträchtigt zu werden. Dies ist wichtig für die 
Überwachung verschiedener Aspekte des Verkehrs und der Fahrzeugleistung. 

4. Genauigkeit bei repetitiven Aufgaben: 
o In wiederholenden und vorhersagbaren Szenarien kann KI eine konstante 

Genauigkeit aufrechterhalten. Dies ist besonders relevant bei 
Fahrerassistenzsystemen, die präzise und zuverlässige Unterstützung bieten 
können. 

5. Verfügbarkeit und Konsistenz: 
o KI ist 24/7 verfügbar und kann konsistent auf eine Vielzahl von 

Herausforderungen reagieren, ohne von Müdigkeit oder emotionalen Einflüssen 
beeinträchtigt zu werden. Dies ist wichtig für autonome Fahrzeuge, die rund um 
die Uhr sicher und effizient operieren müssen. 

Es ist jedoch wichtig zu betonen, dass KI nicht in allen Aspekten der Mobilität besser ist als der 
Mensch. Der menschliche Fahrer bringt beispielsweise emotionale Intelligenz, situative 
Einschätzungen und ethische Entscheidungsfähigkeiten mit, die für einige Aspekte des Fahrens 
und der Mobilität nach wie vor unersetzlich sind. Idealerweise können KI und menschliche 
Fähigkeiten kombiniert werden, um eine optimale und sichere Mobilität zu gewährleisten. 

 
- KI basiert auf sehr vielen Daten, die künstliche Intelligenz auswertet. Lernen Maschinen wie 
Menschen, also aufgrund von Fehlern?  
ChatGPT 
Ja, das Prinzip des Lernens aus Fehlern ist ein grundlegendes Merkmal von maschinellem Lernen 
(ML), einer Teilmenge der künstlichen Intelligenz (KI). Maschinen lernen tatsächlich auf ähnliche 
Weise wie Menschen, indem sie aus Erfahrungen und Daten lernen, darunter auch aus Fehlern. 
Hier sind einige Schlüsselkonzepte: 

1. Trainingsdaten: 
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o Maschinen werden mit einem Datensatz (Trainingsdaten) trainiert, der Beispiele 
für verschiedene Situationen enthält. Diese Daten können beschriftet sein, um 
den Maschinen zu sagen, was in diesen Situationen passiert. 

2. Algorithmen: 
o Die Maschine verwendet Algorithmen, um Muster und Beziehungen in den 

Trainingsdaten zu identifizieren. Diese Algorithmen können verschiedene 
Techniken des maschinellen Lernens wie überwachtes Lernen, unüberwachtes 
Lernen oder verstärktes Lernen verwenden. 

3. Anpassung und Fehlerkorrektur: 
o Wenn die Maschine auf neue Daten trifft, vergleicht sie ihre Vorhersagen mit den 

tatsächlichen Ergebnissen. Wenn es zu Fehlern kommt (Differenzen zwischen 
Vorhersagen und tatsächlichen Ergebnissen), passt die Maschine ihre Modelle an, 
um diese Fehler zu minimieren. 

4. Iterativer Prozess: 
o Dieser Prozess des Lernens, Anpassens und Fehlerkorrigierens ist iterativ. Die 

Maschine durchläuft mehrere Iterationen, um ihre Genauigkeit und Leistung im 
Laufe der Zeit zu verbessern. 

In gewisser Weise spiegelt dieses Vorgehen das menschliche Lernen wider, bei dem Erfahrungen 
und Fehler eine wesentliche Rolle spielen. Der Unterschied besteht jedoch darin, dass Maschinen 
in der Lage sind, große Mengen an Daten viel schneller zu verarbeiten als Menschen. Außerdem 
sind Maschinen auf die spezifischen Aufgaben zugeschnitten, für die sie trainiert wurden, und 
können ihre Modelle entsprechend anpassen. 

Es ist wichtig zu beachten, dass die Qualität der Trainingsdaten und die Art des Lernalgorithmus 
entscheidend für den Erfolg des maschinellen Lernens sind. Zudem müssen ethische 
Überlegungen im Hinblick auf die Datennutzung und mögliche Verzerrungen beachtet werden, 
um sicherzustellen, dass die KI-Modelle fair und verlässlich sind. 

 
- Fehler tun bekanntlich weh. Wie ist das mit KI beim autonomen Fahren: müssen da zuerst 
Unfälle passieren, um sie künftig zu vermeiden? 
ChatGPT 
Die Frage, ob Fehler im Kontext des autonomen Fahrens zu Unfällen führen müssen, damit 
autonome Fahrzeuge künftig sicherer werden, ist komplex und kontrovers diskutiert. Es gibt 
verschiedene Ansichten und Ansätze zu diesem Thema. Hier sind einige Überlegungen: 

1. Simulation und Testumgebungen: 
o Hersteller von autonomen Fahrzeugen investieren erheblich in Simulationen und 

Testumgebungen. Diese erlauben es, eine Vielzahl von Szenarien zu simulieren, 
darunter auch gefährliche oder komplexe Situationen, ohne dass es zu realen 
Unfällen kommt. Dies ermöglicht es den KI-Systemen, aus diesen simulierten 
Erfahrungen zu lernen und sich zu verbessern, ohne tatsächlich Gefahr für 
Menschen darzustellen. 

2. Realweltliche Testfahrten: 
o Während Simulationen wichtig sind, sind auch reale Testfahrten erforderlich, um 

die Leistung der autonomen Fahrzeuge unter realen Bedingungen zu validieren. 
Hersteller versuchen jedoch, diese Tests so sicher wie möglich zu gestalten und 
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Risiken zu minimieren. Es gibt eine sorgfältige Abwägung zwischen dem Erfassen 
realer Daten und dem Schutz der Öffentlichkeit. 

3. Lernen aus realen Unfällen: 
o Wenn ein Unfall mit einem autonomen Fahrzeug passiert, wird dies intensiv 

analysiert, um die Ursachen zu verstehen und die Technologie zu verbessern. 
Diese Lernerfahrungen fließen in die Weiterentwicklung der autonomen Systeme 
ein, um ähnliche Situationen in Zukunft zu vermeiden. 

Es ist jedoch wichtig zu betonen, dass die Entwicklung und Implementierung von autonomen 
Fahrzeugen von strengen Sicherheitsstandards und rechtlichen Vorschriften begleitet sein 
müssen. Die Industrie arbeitet eng mit Regulierungsbehörden zusammen, um sicherzustellen, 
dass autonome Fahrzeuge hohe Sicherheitsanforderungen erfüllen, bevor sie auf öffentlichen 
Straßen eingesetzt werden. 

Ziel ist es, das Potenzial von autonomem Fahren zu nutzen, um Unfälle zu reduzieren und die 
Straßensicherheit zu verbessern. Der Ansatz besteht darin, so viele gefährliche Situationen wie 
möglich vorab zu identifizieren, zu simulieren und zu testen, um die Technologie so sicher wie 
möglich zu machen, bevor sie auf die Straße kommt. 

 
- Absolute Sicherheit gibt es nicht, wohl auch nicht, mit KI. Aber künstlich Intelligente Sicherheit 
etwa im Strassenverkehr lässt sich skalieren. Ist Sicherheit mithilfe von KI eine Frage finanzieller 
Möglichkeiten und Mittel? 
ChatGPT 
Ja, die Verbesserung der Sicherheit mithilfe von künstlicher Intelligenz im Straßenverkehr kann in 
gewissem Maße von finanziellen Ressourcen abhängen. Hier sind einige Aspekte zu 
berücksichtigen: 

1. Forschung und Entwicklung: 
o Die Entwicklung sicherer KI-gesteuerter Systeme erfordert erhebliche 

Investitionen in Forschung und Entwicklung. Unternehmen müssen Geldmittel 
bereitstellen, um fortschrittliche Algorithmen zu entwickeln, Simulationen 
durchzuführen, reale Testfahrten zu finanzieren und die Technologie zu 
verfeinern. 

2. Datenqualität: 
o Die Qualität der Trainingsdaten, die für die KI verwendet werden, ist entscheidend 

für die Leistung und Sicherheit der Systeme. Die Beschaffung, Aufbereitung und 
Pflege qualitativ hochwertiger Daten kann finanzielle Ressourcen erfordern. 

3. Sicherheitsvalidierung: 
o Die Validierung von KI-Systemen für den Einsatz im Straßenverkehr erfordert 

umfassende Testszenarien und -prozesse. Dies kann sowohl finanziell als auch 
zeitlich aufwendig sein, da es darum geht, verschiedene Situationen zu 
berücksichtigen und sicherzustellen, dass die Systeme zuverlässig und sicher 
operieren. 

4. Infrastruktur: 
o Die Implementierung von KI im Straßenverkehr kann auch die Anpassung der 

bestehenden Infrastruktur erfordern. Dies könnte beispielsweise die Integration 
von Sensoren, Kommunikationstechnologien und intelligenten 
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Verkehrsmanagementsystemen umfassen. Die Finanzierung dieser 
Infrastrukturverbesserungen kann eine Rolle spielen. 

Es ist wichtig zu beachten, dass finanzielle Ressourcen nicht die einzige Herausforderung sind. 
Regulatorische Standards, ethische Überlegungen und die Akzeptanz durch die Gesellschaft sind 
ebenfalls entscheidende Faktoren. Eine ausgewogene Herangehensweise, die finanzielle 
Investitionen mit umfassender Forschung, transparenter Kommunikation und einem klaren 
rechtlichen Rahmen verbindet, ist erforderlich, um die Sicherheit mithilfe von KI im 
Straßenverkehr voranzutreiben. 

 
- Wie kann KI Mobilität positiv beeinflussen. Können Sie das in drei praktischen Beispielen 
erklären? 
ChatGPT 
Natürlich, hier sind drei praktische Beispiele, wie künstliche Intelligenz (KI) die Mobilität positiv 
beeinflussen kann: 

1. Verkehrsflussoptimierung: 
o Beispiel: Intelligente Verkehrslichtsteuerung 
o KI kann Verkehrslichtsysteme steuern und optimieren, um den Verkehrsfluss in 

Echtzeit zu verbessern. Durch die Analyse von Daten wie Verkehrsdichte, 
Wetterbedingungen und Unfällen kann die KI-Software den Verkehrslichtzyklus 
anpassen. Das reduziert Staus, verbessert die Effizienz des Straßenverkehrs und 
trägt zur Verringerung von Emissionen bei. 

2. Autonomes Fahren: 
o Beispiel: Fahrerassistenzsysteme und autonome Fahrzeuge 
o KI ermöglicht fortschrittliche Fahrerassistenzsysteme, die die Sicherheit erhöhen 

und Unfälle verhindern können. Diese Systeme, wie Spurhalteassistenten, 
automatische Notbremsungen und adaptive Tempomaten, nutzen maschinelles 
Lernen, um sich an verschiedene Verkehrssituationen anzupassen. Autonome 
Fahrzeuge, die auf KI basieren, haben das Potenzial, die Unfallrate weiter zu 
reduzieren, insbesondere durch ihre schnelle Reaktionsfähigkeit und 360-Grad-
Wahrnehmung. 

3. Routenoptimierung und Personalisierung: 
o Beispiel: Intelligente Navigationssysteme 
o KI-gesteuerte Navigationssysteme analysieren Echtzeitverkehrsdaten, historische 

Verkehrsmuster und persönliche Vorlieben des Nutzers. Basierend auf diesen 
Informationen schlagen sie optimale Routen vor, um Staus zu vermeiden und die 
Fahrzeit zu minimieren. Diese personalisierte Routenoptimierung verbessert nicht 
nur die Effizienz, sondern trägt auch zur Reduzierung von Emissionen und zur 
Entlastung der Straßeninfrastruktur bei. 

Diese Beispiele verdeutlichen, wie KI die Mobilität positiv beeinflussen kann, indem sie Prozesse 
optimiert, Sicherheit erhöht und den individuellen Bedürfnissen der Verkehrsteilnehmer besser 
gerecht wird. Es ist wichtig zu betonen, dass der erfolgreiche Einsatz von KI in der Mobilität auch 
auf verantwortungsbewusster Entwicklung, transparenter Nutzung von Daten und einem klaren 
rechtlichen Rahmen basiert. 
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- Welche Einsatzbereiche für KI in der Mobilität bergen aus Ihrer Sicht das grösste Potential? 
ChatGPT 
Es gibt mehrere Einsatzbereiche für künstliche Intelligenz (KI) in der Mobilität, die ein großes 
Potential bergen. Hier sind einige, die besonders herausstechen: 

1. Autonomes Fahren: 
o Die Entwicklung autonomer Fahrzeuge ist einer der vielversprechendsten 

Einsatzbereiche für KI in der Mobilität. Autonome Fahrzeuge haben das Potenzial, 
die Sicherheit auf den Straßen zu verbessern, den Verkehrsfluss zu optimieren 
und die individuelle Mobilität zu revolutionieren. 

2. Verkehrsmanagement und -optimierung: 
o KI kann dazu beitragen, Verkehrsströme in Echtzeit zu überwachen und zu 

steuern. Intelligente Verkehrslichtsteuerungen, adaptive 
Verkehrsmanagementsysteme und Routenoptimierungssysteme können dazu 
beitragen, Staus zu reduzieren, den Verkehrsfluss zu verbessern und die Effizienz 
des Transportsystems zu steigern. 

3. Predictive Maintenance und Diagnose: 
o KI kann in der Wartung von Fahrzeugen eine wichtige Rolle spielen. Durch die 

Analyse von Sensordaten können Systeme frühzeitig potenzielle Probleme 
erkennen und vorausschauende Wartungsmaßnahmen vorschlagen. Dies kann 
Ausfallzeiten minimieren und die Lebensdauer der Fahrzeuge verlängern. 

4. Individualisierte Mobilität und Nutzererfahrung: 
o KI kann dazu verwendet werden, personalisierte und nahtlose Mobilitätslösungen 

anzubieten. Intelligente Navigationssysteme, Empfehlungen für Verkehrsmittel 
und personalisierte Routenoptimierung können die Mobilität für einzelne Nutzer 
verbessern und den Verkehr insgesamt effizienter gestalten. 

5. Lieferkettenoptimierung: 
o In der Logistik und im Lieferwesen kann KI dazu beitragen, den Güterverkehr zu 

optimieren. Intelligente Routenplanung, Lagerverwaltungssysteme und autonome 
Lieferfahrzeuge können die Effizienz steigern und die Kosten reduzieren. 

Es ist wichtig zu betonen, dass der Erfolg in diesen Einsatzbereichen von verschiedenen Faktoren 
abhängt, darunter die Integration in bestehende Infrastrukturen, regulatorische 
Rahmenbedingungen, Datenschutz und die Akzeptanz durch die Gesellschaft. Dennoch könnten 
diese Bereiche das Potenzial haben, die Art und Weise, wie wir uns fortbewegen und Güter 
transportieren, grundlegend zu verändern. 

 
- Welche Rolle spielen Schweizer Wissenschaftler hinsichtlich KI für die Mobilität? 
ChatGPT 
Schweizer Wissenschaftler spielen eine wichtige Rolle bei der Erforschung und Entwicklung von 
künstlicher Intelligenz (KI) für die Mobilität. Die Schweiz verfügt über eine starke 
wissenschaftliche Gemeinschaft, die sich auf verschiedene Aspekte der KI und Mobilität 
konzentriert. Hier sind einige Aspekte, in denen Schweizer Wissenschaftler einen Beitrag leisten 
könnten: 

1. Autonomes Fahren: 
o Schweizer Universitäten und Forschungseinrichtungen könnten an der 

Entwicklung von Algorithmen und Systemen für autonomes Fahren beteiligt sein. 
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Dies könnte sowohl die Verbesserung der Fahrzeugintelligenz als auch die 
Sicherheit autonomer Fahrzeuge umfassen. 

2. Verkehrsmanagement und -optimierung: 
o Forscher könnten an Projekten arbeiten, die darauf abzielen, den Verkehrsfluss in 

städtischen Gebieten zu optimieren. Dies könnte die Anwendung von KI in 
intelligenten Verkehrslichtsteuerungen, dynamischen Verkehrsleitsystemen und 
Routenoptimierung umfassen. 

3. Fahrerassistenzsysteme: 
o Die Entwicklung fortschrittlicher Fahrerassistenzsysteme könnte ein weiterer 

Forschungsschwerpunkt sein. Dies umfasst Technologien wie 
Spurhalteassistenten, automatische Notbremsungen und adaptive Tempomaten. 

4. Kollaboration mit Industrie: 
o Schweizer Wissenschaftler könnten in Partnerschaft mit der Industrie an realen 

Anwendungen von KI in der Mobilität arbeiten. Dies könnte die Integration von KI 
in Fahrzeuge, Verkehrsinfrastruktur und Logistiklösungen umfassen. 

5. Ethik und Regulierung: 
o Forscher könnten sich auch mit ethischen Fragen im Zusammenhang mit der 

Anwendung von KI in der Mobilität auseinandersetzen und dazu beitragen, 
Richtlinien und Standards zu entwickeln. Dies ist besonders wichtig, um 
sicherzustellen, dass KI-gesteuerte Mobilitätslösungen sicher und ethisch 
vertretbar sind. 

Es ist möglich, dass Schweizer Forschungseinrichtungen und Universitäten durch internationale 
Kooperationen und Projekte auch auf globaler Ebene einen Einfluss auf die Entwicklung von KI 
für die Mobilität haben. Der Wissensaustausch und die Zusammenarbeit mit anderen 
Forschungsgemeinschaften weltweit könnten die Innovationskraft weiter stärken. 

 
- Und welche Bedeutung haben Schweizer Unternehmen bei dieser Technik?  
ChatGPT 
Schweizer Unternehmen spielen eine wichtige Rolle bei der Entwicklung und Implementierung 
von Technologien im Bereich künstlicher Intelligenz (KI) für die Mobilität. Hier sind einige 
Aspekte, die die Bedeutung von Schweizer Unternehmen in diesem Bereich unterstreichen 
könnten: 

1. Automobilindustrie und Zulieferer: 
o Schweizer Unternehmen in der Automobilindustrie und Zuliefererbranche 

könnten an der Entwicklung von KI-Lösungen für autonomes Fahren und 
fortschrittliche Fahrerassistenzsysteme beteiligt sein. Dies könnte die Integration 
von KI-Chips, Sensoren und Software in Fahrzeugen umfassen. 

2. Technologielieferanten: 
o Unternehmen, die sich auf die Bereitstellung von Technologien für die 

Mobilitätsbranche konzentrieren, könnten KI-gesteuerte Lösungen anbieten. Das 
reicht von intelligenten Verkehrsmanagementsystemen über Navigationssoftware 
bis hin zu Predictive Maintenance-Tools für Fahrzeuge. 

3. Forschungsinstitute und Start-ups: 
o Start-ups und Forschungsinstitute in der Schweiz könnten sich auf innovative KI-

Anwendungen in der Mobilität spezialisieren. Diese Unternehmen könnten dazu 
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beitragen, neue Ideen und Technologien voranzutreiben, die dann von größeren 
Unternehmen übernommen oder in Partnerschaften integriert werden. 

4. Logistikunternehmen: 
o Unternehmen im Bereich Logistik und Transport könnten KI nutzen, um ihre 

Lieferketten zu optimieren. Intelligente Routenplanung, Lagerverwaltung und 
autonome Lieferfahrzeuge könnten die Effizienz steigern und Kosten senken. 

5. Infrastrukturanbieter: 
o Unternehmen, die sich auf die Bereitstellung von Verkehrsinfrastruktur 

konzentrieren, könnten KI-gesteuerte Lösungen zur Verbesserung der 
Verkehrssteuerung und -optimierung anbieten. Dies könnte die Integration von 
Sensoren, Kameras und intelligenten Verkehrslichtsystemen umfassen. 

Die Bedeutung dieser Unternehmen hängt von ihrer Fähigkeit ab, innovative Lösungen zu 
entwickeln, erfolgreich in den Markt einzutreten und Partnerschaften mit anderen Akteuren in der 
Branche einzugehen. Die Schweiz, mit ihrem Ruf für Innovation und hochwertige Technologien, 
könnte eine wichtige Rolle bei der Gestaltung der Zukunft der KI in der Mobilität spielen. 
 
 
 

 
Could you please also produce a "Dirk Helbing" version of a German interview? How might this 
look like? 
ChatGPT 
Titel: Die Vision von Dirk Helbing: Mobilität, KI und Nachhaltigkeit im Dialog 

Ein Exklusives Gespräch mit Dirk Helbing 

Interviewer: Herzlich willkommen, Professor Helbing. Lassen Sie uns über die Zukunft von Mobilität, 
Künstlicher Intelligenz (KI) und deren Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit sprechen. 

Frage 1: Die Revolution der Mobilität durch KI und Innovation 

Interviewer: Wie sehen Sie die Rolle von KI und innovativen Technologien bei der Revolutionierung 
der Mobilität in den kommenden Jahren? 

Dirk Helbing: Künstliche Intelligenz wird eine Schlüsselrolle spielen, indem sie uns ermöglicht, 
Verkehrssysteme effizienter zu gestalten. Innovationen wie autonomes Fahren und vernetzte 
Fahrzeuge haben das Potenzial, die Mobilität sicherer, effizienter und nachhaltiger zu machen. 

Frage 2: Die Herausforderungen der Autonomen Mobilität aus Sicht der 
Sozialwissenschaften 

Interviewer: Autonomes Fahren verspricht viel, aber aus sozialwissenschaftlicher Sicht gibt es auch 
Herausforderungen. Wie beurteilen Sie diese? 
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Dirk Helbing: Die sozialen Auswirkungen autonomer Mobilität müssen ernst genommen werden. Es 
ist wichtig, den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen und sicherzustellen, dass technologische 
Entwicklungen so gestaltet werden, dass sie positive soziale und ökologische Effekte haben. 

Frage 3: KI als Schlüssel zur Nachhaltigen Mobilität 

Interviewer: Wie kann KI dazu beitragen, Mobilität nachhaltiger zu gestalten? 

Dirk Helbing: KI ermöglicht es uns, Verkehrsströme präzise zu analysieren und zu steuern. Durch 
intelligente Routenoptimierung und Ressourcenmanagement können wir den Energieverbrauch 
reduzieren und die Umweltauswirkungen minimieren. 

Frage 4: Die Rolle der Forschung in der Entwicklung Nachhaltiger Mobilitätslösungen 

Interviewer: Welche Rolle spielt die Forschung bei der Entwicklung nachhaltiger Mobilitätslösungen, 
insbesondere unter Berücksichtigung von KI? 

Dirk Helbing: Forschung ist entscheidend, um die Potenziale von KI voll auszuschöpfen und 
gleichzeitig ethische, soziale und ökologische Aspekte zu berücksichtigen. Eine interdisziplinäre 
Herangehensweise ist erforderlich, um nachhaltige Mobilitätslösungen zu schaffen. 

Frage 5: Chancen und Risiken bei der Integration von KI in die Mobilität 

Interviewer: Die Integration von KI in die Mobilität birgt Chancen und Risiken. Wie können wir die 
Chancen nutzen und die Risiken minimieren? 

Dirk Helbing: Die Schlüssel liegen in transparenten Entwicklungsprozessen, offener Kommunikation 
und der Einbindung der Gesellschaft. Durch eine partizipative Gestaltung können wir sicherstellen, 
dass die Chancen von KI in der Mobilität im Einklang mit den Werten der Gesellschaft stehen. 

Frage 6: KI-gesteuerte Mobilität und Menschliches Verhalten 

Interviewer: Wie beeinflusst die Einführung von KI-gesteuerter Mobilität das Verhalten der 
Menschen im Verkehr? 

Dirk Helbing: Die Einführung von KI-gesteuerter Mobilität wird Verhaltensänderungen mit sich 
bringen. Es ist wichtig, diese im Voraus zu verstehen und zu gestalten, um positive Anpassungen 
und eine bessere Integration in die Gesellschaft zu ermöglichen. 

Frage 7: Kollaborative Ansätze für Nachhaltige Mobilität 

Interviewer: Inwiefern sind kollaborative Ansätze und Partnerschaften zwischen Wissenschaft, 
Industrie und Gesellschaft entscheidend für nachhaltige Mobilität? 

Dirk Helbing: Zusammenarbeit ist der Schlüssel. Nur durch die enge Zusammenarbeit von 
Wissenschaftlern, Unternehmen und der Gesellschaft können wir innovative und nachhaltige 
Mobilitätslösungen entwickeln, die auf breite Akzeptanz stoßen. 
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Frage 8: Potenzial für Umweltfreundliche Technologien in der Schweiz 

Interviewer: Wie schätzen Sie das Potenzial der Schweiz ein, eine Vorreiterrolle bei der Entwicklung 
und Umsetzung umweltfreundlicher Mobilitätstechnologien einzunehmen? 

Dirk Helbing: Die Schweiz hat das Potenzial, eine Vorreiterrolle zu spielen, insbesondere aufgrund 
ihrer Innovationskraft, hochmodernen Infrastruktur und der Bereitschaft der Gesellschaft, 
nachhaltige Technologien zu akzeptieren. Es ist wichtig, diese Stärken zu nutzen und die 
Entwicklung voranzutreiben. 

Frage 9: KI, Mobilität und die Zukunft der Städte 

Interviewer: Wie sehen Sie die Zukunft der Städte im Kontext von KI und Mobilität? 

Dirk Helbing: Die Zukunft der Städte wird von nachhaltiger Mobilität und intelligenten 
Technologien geprägt sein. Städte, die frühzeitig auf KI setzen und innovative Mobilitätslösungen 
integrieren, werden in Bezug auf Lebensqualität, Umweltfreundlichkeit und Effizienz einen 
Wettbewerbsvorteil haben. 

Frage 10: KI und die Globale Herausforderung der Nachhaltigen Mobilität 

Interviewer: Inwiefern kann KI dazu beitragen, globale Herausforderungen im Bereich der 
nachhaltigen Mobilität anzugehen? 

Dirk Helbing: KI ermöglicht globale Kooperationen und den Austausch von Best Practices. Durch 
den Einsatz von KI können wir gemeinsam Lösungen für Herausforderungen wie den Klimawandel 
und die Effizienzsteigerung in der Mobilität finden. 

Frage 11: Abschließende Gedanken zur KI-gesteuerten Mobilität und Nachhaltigkeit 

Interviewer: Zum Abschluss, welche Gedanken möchten Sie unseren Lesern im Hinblick auf KI-
gesteuerte Mobilität und Nachhaltigkeit mitgeben? 

Dirk Helbing: Es liegt in unserer Hand, die Zukunft der Mobilität zu gestalten. Indem wir KI 
verantwortungsbewusst einsetzen, können wir nachhaltige, effiziente und sozial verträgliche 
Mobilitätssysteme schaffen. Es erfordert jedoch eine kollektive Anstrengung und die Bereitschaft, 
Innovationen im Einklang mit unseren Werten voranzutreiben. 

Erläuterung von ChatGPT zu diesem „Interview“: 

Diese Version bietet einen Einblick in die Vision von Dirk Helbing bezüglich KI, Mobilität und 
Nachhaltigkeit. Es betont die Bedeutung von Forschung, sozialer Integration und globaler 
Kooperation, um eine verantwortungsbewusste und nachhaltige Mobilitätszukunft zu gestalten. 


